
Werden Stolpersteine von Passanten überhaupt beachtet? 

Stolpersteine sind kleine Gedenksteine, die in den Gehwegen verlegt werden, um an die Opfer des 
Nationalsozialismus zu erinnern. Jeder Stolperstein trägt den Namen, das Geburtsdatum, das 
Deportationsdatum und den Todesort eines Opfers. Sie sollen dazu beitragen, dass die Geschichte 
nicht vergessen wird und die Menschen sich mit den individuellen Schicksalen auseinandersetzen. 

Die Aufmerksamkeit, die Stolpersteine erhalten, kann je nach Standort und individueller 
Wahrnehmung variieren. In stark frequentierten Bereichen wie Fußgängerzonen oder touristischen 
Gebieten können Stolpersteine sicherlich mehr Beachtung finden. Passanten, die diese Steine 
bemerken, könnten stehen bleiben, die Inschriften lesen und vielleicht über das Schicksal der 
betreffenden Person nachdenken. 

Es gibt jedoch auch Menschen, die an den Stolpersteinen vorbeigehen, ohne sie bewusst 
wahrzunehmen oder ohne ihre Bedeutung zu kennen. Manche könnten aus Eile oder Ablenkung 
unaufmerksam sein, während andere möglicherweise nicht mit der Geschichte vertraut sind oder 
sich nicht dafür interessieren. 

Dennoch ist es wichtig zu betonen, dass Stolpersteine nicht nur für die Aufmerksamkeit der 
Passanten verlegt werden. Sie dienen auch als dauerhafte Erinnerung und als Zeichen des Respekts 
vor Ort. Die Verlegung der Steine allein kann bereits eine bedeutende symbolische Handlung sein, 
um das Gedenken an die Opfer aufrechtzuerhalten und die Bedeutung der Geschichte in das 
städtische Umfeld zu integrieren. 


